
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.12.2023 (08:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga

SV Nollingen II : TTC Hasel 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

SV Nollingen II verliert deutlich gegen TTC Hasel

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TTC Hasel, als Ralf Bachthaler das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des SV Nollingen II sicherstellen konnte.
Das Spiel in der Bezirksliga mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgarant war insbesondere Ralf Bachthaler, der seine Partien gänzlich gewann. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Den Sieg von Franosz / Marx konnten Steinegger / Burmistrzak im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nur einen Satzerfolg
verbuchten wenig später Leimeister / Langer bei ihrer Niederlage gegen Bachthaler / Hübbers. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Raimann / Raimann war für Barazutti / Spitz letzten Endes wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Nach einem Erfolg für Henrik Leimeister sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Christian Franosz letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Franosz endete.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Rainer Steinegger letztlich parat, um Ralf
Bachthaler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 10:12. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Wolfgang Burmistrzak gegen Steffen Hübbers nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:6, 8:11, 11:8, 14:12 nicht verloren. 2:3 hieß es indes am Schluss, als Mathias
Langer und Manuel Raimann am Tisch die Schläger kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 1:6. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste David Barazutti bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Kai-Uwe Marx. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Chancenlos war derweil Paul Spitz gegen Andreas
Raimann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 1:8. Das Einzel zwischen Henrik Leimeister und Ralf Bachthaler, das
vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Mit diesem Sieg hat Bachthaler nun 9
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 6 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Nollingen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Karsau am 02.12.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TTC
Hasel wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Schopfheim
/Fahrnau II am 02.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Nollingen II

Doppel: Steinegger / Burmistrzak 0:1, Leimeister / Langer 0:1, Barazutti / Spitz 0:1 
Einzel: H. Leimeister 0:2, R. Steinegger 0:1, W. Burmistrzak 1:0, M. Langer 0:1, D. Barazutti 0:1, P.
Spitz 0:1 

 TTC Hasel
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Doppel: Bachthaler / Hübbers 1:0, Franosz / Marx 1:0, Raimann / Raimann 1:0 
Einzel: R. Bachthaler 2:0, C. Franosz 1:0, M. Raimann 1:0, S. Hübbers 0:1, A. Raimann 1:0, K. Marx
1:0


